
CDU-Fraktion Osnabrück, 12. Januar 2011

A n t r a g

Betreff: Verwendung von Recyclingpapier im "Konzern Stadt" - Änderungsantrag
zum Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Beratungsfolge Sitzungs-
datum

Sitzungs-
art (NÖ/Ö) TOP

Organisations-, Personal- und Gleichstellungsaus-
schuss 12.01.2011 Ö 05

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung 18.01.2011 Ö      

Verwaltungsausschuss 08.02.2011 NÖ      

Rat der Stadt Osnabrück 08.02.2011 Ö      

Inhalt des Antrags:

Der Ausschuss / Rat möge beschließen:

1. Die erhebliche Erhöhung des Anteils von Recyclingpapier (zertifiziert nach „Blauer En-
gel“), durch die Verwaltung wird begrüßt. Ziel ist Ein Anteil von über 90 % im „Konzern 
Stadt“ wird als kurzfristiges Ziel gesehen. Langfristig ist, wie auch in anderen Groß-
städten, ein Anteil von fast 100 % anzustreben. Bei Geräteneuanschaffungen ist 
die Verwendungsmöglichkeit von Recyclingpapier zu berücksichtigen.

2. Zukünftig sollen grundsätzlich auch die möglichst alle städtischen Publikationen und 
Druckerzeugnisse auf Recyclingpapier (zertifiziert nach „Blauer Engel“) gedruckt 
werden.

3. Die Verwaltung soll geeignete Maßnahmen ergreifen, damit die Eigenbetriebe und städti-
schen Gesellschaften ebenfalls grundsätzlich möglichst 100 % Recyclingpapier (zerti-
fiziert nach „Blauer Engel“) nutzen, Punkt 2 gilt entsprechend.

4. Die Verwaltung soll über den Grad der Zielerreichung regelmäßig jährlich dem Organisa-
tions-, Personal- und Gleichstellungsausschuss berichten.

5. Die Verwaltung möge den in der Ratssitzung vom 10.02.2009 durch die CDU-Frakti-
on erbetenen Erfahrungsbericht vorzulegen.

gez. Christoph Bertels
CDU-Fraktion


